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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Nachbarn! 

1. Dreck-Weg-Tag
Erfolgreich war der Dreck-Weg-Tag. 13 tatkräftige „Elber“ halfen mit den Müll zu beseitigen. Das 
Wetter war auch auf unserer Seite und wenn man den Berg Unrat sah, fragt man sich schon, wo er 
lag. Zum Abschluss gab es eine zünftige Erbsensuppe. 
Allen Beteiligten an dieser Stelle nochmals einen recht herzlichen Dank.

2. Aktueller Stand zur Schließung des Zugangs zum Elbsee am Breidenbruch
Der Vorstand hat am 3. Februar 2009 während der Offenlegungsphase Einblick in den 
Flächennutzungsplan beim Planungsamt der Stadt Düsseldorf genommen. Wie erwartet enthielt der 
Flächennutzungsplan keinen Hinweis auf die bereits verbindlich zugesagte Schließung bzw. 
Verlegung des Zugangs zum Elbsee am Breidenbruch. Nach Auskunft des zuständigen 
Sachbearbeiters sei die auch im darauf folgenden Bebauungsplan (Anm.: für die Wellness-Oase) 
nicht geplant, sondern man wolle sich erst nach Baubeginn mit unserem Anliegen befassen.

Wir haben daraufhin am 8. Februar 2008 mit einem Schreiben an das Planungsamt Düsseldorf 
unserer Forderung nochmals Nachdruck verliehen. 

Im Schreiben wurde folgendes ausgeführt:

„Änderung des Flächennutzungsplans Nr. 141 (Elbsee) und Bebauungsplanverfahren 
Nr. 6372/002 (Elbsee)
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Sehr geehrte Damen und Herren,
der Verein Wohnweiler Elb e.V. ist ein Nachbarschaftsverein, der die Interessen der in der 
Elb in Hilden lebenden Familien vertritt.

Bereits vor etwa zwölf Monaten sind wir mit der Bitte an das Planungs- und das Sportamt 
herangetreten, dass der Zugang zum Elbsee im Bereich Elb/Breidenbruch wieder 
geschlossen werden soll. Der heute in diesem Bereich und entlang des Breidenbruchs 
vorhandene Drahtzaun sollte durch einen massiven Gittermattenzaun in ausreichender Höhe 
(2,00 m) ersetzt werden. 

Insbesondere bei schönem Wetter entstehen im Bereich des Ortsweilers Elb durch 
rücksichtslos parkende Autos Verkehrssituationen, die für die in der Elb lebenden Menschen 
nicht länger zumutbar sind. Es grenzt an ein Wunder, dass bislang nur Blechschäden bei 
Unfällen entstanden sind und noch keine Personen, insbesondere spielende Kinder, zu 
Schaden gekommen sind. Wir fügen in der Anlage einige Bilder bei, die diese Zustände 
deutlich aufzeigen.

Nach Auskunft des Sportamtes wird dieser Zugang benötigt, damit die Sportler und Trainer 
des am Elbsees ansässigen Kanuvereins das dort liegende Trainingsgelände erreichen 
können. Dies lässt sich ebenso mit einem abschließbaren Tor ermöglichen. Wenn aus
anderen Gründen dort Wanderwege für die Öffentlichkeit angelegt werden sollen stellen wir 
anheim, einen neuen Zugang nördlich der geplanten Wellness-Oase anzulegen, so dass 
anfahrende Personen den am Schalbruch gelegenen Parkplatz nutzen.

Anlässlich der Bürgerinformation am 12. Juni 2008 wurde die Schließung dieses Zugangs 
von Frau Orzessek-Kruppa bereits verbindlich zugesagt. Im weiteren Verlauf wurden wir 
darüber informiert, dass die Schließung aufgrund des bestehenden Planungsrechts nicht 
möglich sei, dies aber auf jeden Fall im Zuge der Änderung des Flächennutzungsplans und 
des Bebauungsplanes für die geplante Wellness-Oase berücksichtigt wird.

Die Änderung des Flächennutzungsplanes liegt aktuell bei Ihnen aus. Ich habe diesen am 
vergangenen Dienstag eingesehen und hatte dabei Gelegenheit, unser Anliegen noch einmal 
persönlich vorzutragen. Im Verlauf dieses Gesprächs wurde mir mitgeteilt, dass die 
Schließung des Zugangs weder im Flächennutzungsplan noch im später aufzustellenden 
Bebauungsplan berücksichtigt werden wird.

Wir bitten Sie, unser Anliegen zum Schutz der in der Elb lebenden Bürger bei der aktuell 
anstehenden Planung zu berücksichtigen. Für den in Kürze aufzustellenden Bebauungsplan 
behalten wir uns alle zur Verfügung stehenden Rechtsmittel vor.

Gerne stehen wir für weitere Gespräche zur Verfügung:“

Sobald der Bebauungsplan offengelegt wird, werden wir uns erneut an die zuständigen Gremien in 
Düsseldorf wenden, da alle Einwände zum Bebauungsplan auch im Rat behandelt werden. Aktuell 
liegt der B-Plan noch nicht öffentlich aus; wir halten dies aber über die Internetseite der Stadt 
Düsseldorf regelmäßig im Auge.

3. Erinnerungen an das Kieswerk am Elbsee
Die Abrissarbeiten im Bereich des ehemaligen Verwaltungstraktes des Kieswerkes bzw. des 
ehemaligen Gutes „Breidenbruch“ sind fast abgeschlossen. In „baldiger Zukunft“ soll dort eine 
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Wellness-Oase entstehen und nichts mehr wird an die fast 60-jährige Geschichte des Kieswerkes 
und des Gutes erinnern. 

Einige von Ihnen haben sich vielleicht schon über die Findlinge gewundert, die seit einiger Zeit im 
Grünstreifen am Bolzplatz liegen. 

Diese stammen alle aus dem Elbsee; wir haben die 
Findlinge (einschl. der dazugehörigen 
Hinweisschilder) mit freundlicher Genehmigung der 
IDR AG vor Beginn der Abrissarbeiten gesichert. 

Sobald der Bereich rund um die Parkbank gepflastert 
ist sollen die Findlinge dort als Erinnerung an das 
Kieswerk aufgestellt werden.

4. Erweiterungen www.Wohnweiler-Elb.de
Unter der Rubrik „Aktuelles“ finden sie nachfolgend die Veränderungen:
Bilder von der Weihnachtsfeier 1998
neue Bilder vom Sommerfest 1992
Bericht aus der NRZ vom 24.01.2009 über einen Schwan auf dem Elbsee
Bilder vom ersten Erntedankfest im Jahre 1979
Bilder von der Fahrradtour am 29.05.1994
Bilder vom Erntedankfest 1998
Bilder vom Erntedankfest 1999
In Memoriam eingebaut
Bilder vom Dreckweg-Tag am 28.02.2009
Elbinfo Nr. 71 vom 22.02.2009 steht zum Download bereit
Elbinfo Nr. 70 vom 19.02.2009 steht zum Download bereit
Bericht aus der WZ vom 1. April 2008 über ehemaligen Feldflughafen
Bericht aus dem Lokalanzeiger vom 04.10.2007 Mein schönes Hilden (Menzelsee)
Bericht aus der NRZ vom 23.05.2006 über Entenküken bei Breloh
Bericht aus der WZ vom 28.05.1997 über den Baubeginn des Kinderreichenprojekts
Neues Bild vom Wasserwerk in der Elb (Stadtarchiv Hilden)
Termine und Veranstaltungen 2009

5. In Memoriam
Wir möchten unseren verstorbenen Nachbarinnen und Nachbarn auf unserer Internetseite gedenken. 
Daher finden Sie unter dem vorherigen Punkt auch eine entsprechende Erweiterung. Diese ist noch 
nicht vollständig und außerdem wäre es schön, wenn nach Möglichkeit auch die Todesanzeige mit 
gezeigt werden könnte. 

Also bitte einmal in den Archiven nachsehen.  Wenn wir Originale bekommen, werden sie 
eingescannt und natürlich postwendend zurück gegeben. Danke.

Mit freundlichem Gruß 
Im Auftrage 

Heinrich Klausgrete   


